
Auftaktveranstaltung zum Equal Pay Day 2014
„Frauenarbeit in Thüringen“, 20.3.2014  in Erfurt

L A N D E S B Ü R O
T H Ü R I N G E N



Auftaktveranstaltung zum Equal Pay Day 2014: „Frauenarbeit in Thüringen“
am 20.3.2014 von 18.00 bis 20.30 Uhr im Ratssitzungsaal, Fischmarkt 1, 99084 Erfurt

Anlässlich des Equal Pay Day 2014 am 21.03. unter dem Motto: „… und raus bist Du? Minijobs und Teilzeit 
nach Erwerbspausen“ wollen wir uns am Vorabend des Equal Pay Day besonders dem Feld der prekären 
Beschäftigung von Frauen in Thüringen widmen. 

Noch immer verdienen Frauen in Deutschland durchschnittlich 22 Prozent weniger als Männer. Die 
 Ursachen dafür sind vielfältig und komplex.  

Das diesjährige Schwerpunktthema beschäftigt sich ganz besonders mit der Frage der Bedingungen für Frauen 
nach einer Erwerbspause.  Insbesondere das langfristige Verharren in Minijobs und kleiner Teilzeitbeschäftigung 
können auf das berufl iche Abstellgleis führen. Die langfristigen Folgen insbesondere für die Arbeitnehmerin-
nen sind keine eigenständige Existenzsicherung, keine berufl iche Weiterentwicklung und keine Chance auf 
eine Einkommens steigerung. Hier gilt es in verschiedenen Handlungsfeldern aktiv zu werden. Dazu gehört eine 
Informations offensive von Frauen zu den Folgen langfristiger Beschäftigung in Minijob oder gerin-
ger Teilzeit, genauso wie die Forderung nach einem innovativen Wiedereinstiegsmanagement in 
Unternehmen, ausreichend und bezahlbarer Kinderbetreuung sowie Reformen im Steuersystem.

Die Auftaktveranstaltung zum diesjährigen Equal Pay Day soll einen Genderblick auf prekäre Beschäftigung wer-
fen. Sie sind herzlich eingeladen mit unseren ReferentInnen über Probleme und Lösungsansätze zu diskutieren.

Wir bitten um Anmeldung bis 19.3. per Telefon, E-Mail oder Fax.

Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Thüringen, Hermann-Brill-Haus, Nonnengasse 11, 99084 Erfurt 
Telefon: 0361 598020, Fax: 0361 5980210, E-Mail: erfmail@fes.de

18.00 Uhr 
Anmeldung und Empfang

18.15 Uhr 
Begrüßung
Paul Pasch, Friedrich-Ebert-Stiftung
Ilona Helena Eisner, Landesfrauenrat Thüringen e.V.
Business and Professional Women

18.30 Uhr 
Vortrag Renate Licht, DGB 
Prekäre Beschäftigung in Thüringen im Genderblick

19.00 Uhr 
Vortrag Prof. Michael Behr, TMWAT 
Wie ist ein negativer Gender Pay Gap möglich?  
Zum Stellenwert weiblicher Arbeit in Thüringen

19.30 Uhr 
Podiumsdiskussion mit 
Ilona Helena Eisner
Renate Licht
Prof. Michael Behr

20.30 Uhr 
Ende der Veranstaltung 
und Ausklang bei einem Imbiss©

 T
it

el
fo

to
 F

ot
ol

ia
, 

Re
tu

sc
he

 P
el

le
ns

ss


